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HarriSblwq, Pa.

Donnerstag, April 25, 1872.

Neue Anzeigen . Folgende neue An-

zeigen erscheinen in drr heutigen ?StaatS-
geitung", aufweiche wir unsere Leser aufmerk-
sam machen, ,

Bäckeirl?Harry Brcker.
Getraut-Schaadt mit Haderstrob.
Baitier-Grschäfl-g. Mänr.

Harrisburg Arbeirer Bau- und
Spar-Verein No. S. -AmDirnstag

Abend, de ZO. April, wird in otigim Berti
wird Geld ersteigert. Kauflustige sind besten
eingeladen.

Eine wichtige Entscheidung.-In

der llorrii von PittSburg wurde er einigen

Tage die Enischeidung adgegeben, daß eine

grau kein Recht ha, ihren Kindern ein Ver
mAhtniß zu machen, so lange ihr Ehegatte noch
am Leben ist.

Erhängte sich. Ein Mann Namens
HngheS, Eigenthümer einrS WirlhSbausrS an

der Gap, nahe LingleSlown, diesem Eouniy, er-
hängte sich am l-tztin Donnerstag in sein
Wohnung. Familie Zrrwürsnisse sollen Ur

fache der raschen That gewesen sein.

Bekommen Hülfe 450 Good-
TemplarSvo dlrsrm Eouniy habe Beschlüsse
gefaßt, in beirrn sie erklären, das Temperenz-

Ticket zu unterstütz!. Will, ?jetrm Narr

fällt seine Kappe." Da die Good TemplarS

selbst, de ?Wasseeköps" gehören, so Hai Nie-

wand etwas arideres von ihnen eiwaiiet, als

sich sür ihre Parteigenossen n Hären.

Ei neues Acrdör sür Dr. Pank
Schopps. Da G-such de Tr. Schöppe

um ein neues Verhör, wurte am letzten Sams-

tag In EailiSlc vor Richt Jrinkin argumen-
tii. Nach Anhörung der rgumrnie, grwähr-

te der Richt da G-such, nd setzte den vier-

n Montag im Monat August fest, a wrl-

chenr das Verhör beginnen soll.

Zum Andenken.?Vorletzten Dienstag

Abend fand eine Getächinißseier um Andenlen

deS veistorb'nrn Prof. Morse in der Halle des
Repräsentantenhauses hier stall. Clav. Vrary i
präsidiit! und mihiire hervorragende Hrrrrn

direkte Telrgraphrnverdtndung mit der Niprä-

srnlantenhalle in Waschinglon hergestellt. In
fast allen Hauplstädtrn de LandrS würd,

ähnlich! Vnsaniinlurigrn abgrbalirn,

Durch Kohlcngasr erstickt. Luther r

Hause der Anna Franklin an drr Fostrr Straße r
vorgefunden. Wie eS schein, waren sie durch ,
den Kvhlrngas etnc QfiriS erstick. D Fall ;
hat grcßrS Aussehen erregt, da bilde Personen ;
wohl dclannt hirr waren, Sliou? hinteeiäßl >

Ban-Bereine. Nicht Nockafell
von Sunburv hat eurshieden, daß tn Pennsyl-

vanien, nach der Alle vom >2. April 1859,
Bau- und Spar-Bereine las Recht haben, tn

von Nichtbezahlung vc JnstalmenlS
oder Jnierissr durch dorgrnde Sicckhailer für
die Darr von 6 Monalrn. die Bezablnrrg der
Hauptsummr und Jutensir zu erzwingen, oh-

Tod der äiicsleu Frei iHarris-
burg. Rosau Beyd Hamiilrn, Wiitwr
des erstoibeni Hrrgh Hamilron von hier, starb
am l7,en DtrsiS in ihr Wohnung an der

Zweiten Straße. Sie war im Jahre 1786
.geboren, und erreichte ein Atter von beinaheB6
Mahren. Im Jahre 1733 laufte ihr Bai ttc

ans weich er dasselbe Hau baute, in

sie geboren wuebe, und In welchem sie
auch siaeb. Damals war Har-

risburg ein winziges Lö,scheu, und Hirsche,
Rehe und Bären buichsiiersten dessrn rrmlie-
gendrn Wätdcr und Feit, grau Hamilicn
war tie ätlrslc Dame tiefer Slatt, und ih.
rrNait.'ommcnschajt grhörcn zu tcn angeschc

Dic Waizcn-Erirdte.-Ern alt und

schon der Walzen gclirtcn habe, hingegen aber
die Fliege und andere Jnselten durchgängig

zerstört worden seien. Er brhanplet, daß der

Gchnee nicht vorlhirihaft für die Frucht sil.
Die nächste Er ndtc Wied lehren, ob seine Pro-
phezeihuug richtig Ist oder nicht. So iil!e

tzten Samstag sehen tonnte, sieht der Wal-
ze läng der Reading Eisenbahn zwischen hier
und Libanon sehr gut aS. Die allen "Ci-oa-

Verdient Nntcrstntzuug Wie

lich Ist, hat Hr. Harry Decker, dtsher un-

ter Mayor Vttbeke als Polizist angestellt, je-
nen Posten verlassen, und die seühcre Bäckerei

lahrr t855 erhielt Hr. Beck einc hübsche Me-

das beste Brod, weiche ans der Fair damals
ausgestellt war. Besagte Medaille ha Hr<
B. heute och in seinem Besitze. Sie ist au

anderen Seite. Hr. Beck Ist den meisten
Utrsrer hiesigen Leser a>S ein stiller, srirdlich

Sri nöthig ha. Wir hoffen daher, daß
ihm inr recht lidtrale Unterstützung zu Thetz

Trauriges Ende eines jungen
deutfchen ManneS. Der PittSburg
?Ripubltkaner" vom l virDieses meldet fol-
genden traurigen Vorfall r Benjamin gillin-

besagter Bahn das Unglück, zwischen zwei Sars
zu gerathen und in jämmerlich Weise todt
gequetscht zu wertrn. Fillinger war eln fleißi-
ger und braver junger Mann von 22 Jahren,
noch ledigrn Standl und hatte erst kürzlich
seiner in Deutschland letendrn Mutter das nö-
thlgtßiisegild zurU-beifahit nach diesem Lan-
de zugesendet. Die alte grau befindet sich jrtzt
auf de Wege hierher, und rS ist schrecklich an
den Jammer zu denken, der ihr harrt, wenn

sieht angekommrn, st-, de ledenSsrischen
SohnrS blo bissen Gradhügel vorfindet. Beim
SoronerS-Jnquest gab die Jury ein aus Tod
durch Zufall lautendes Birdilt ab.

Niederträchtig Bosheit. -Nicht
lange Müllwurden etwa fünfzig Stück Gänse,
dl einer armen ln Lower-Prooldenec, in Moni-
gomery Eounly, wohnenden Wittwe gehörten,

dadurch ergistit, daß Jemand mit Sliychaln

geiränlte Korn an den Ufern der Perlt,

ren alsbald versidlnngen wurde. Neulich wurde
inderselben Nachbarschaft vergiftete Wurst ge-
sunden. Ein Hrn. John Smith gehöriger Hund
lrepirte InFolge de Genusse eine Theiles der-
selbe. Hoffentlich gelingt e, den Erbärmlichen
gussufinten, er diese Giftmischer! begangen.

Da< grochs Eöhul - Eowesrv,

Solch nsrn hiesigen Leser, wrlqe am letzien
Donnrrsiag und Freitag bind da grostr Eon
eerl der Schüler er öffentlichen Schulen im

Sourr-Hause nicht besuchten, habin einen rri-
che Genuß oermiß. DaS Soneeit war rin

gelungrn Succrß, und hat die höchsten Er
Wartungen des PudUknmS üderl,offen, und ge-

zeigt, was FUiß und AuSdau on Sriten
der Lehrer und Schüler zu leiste mögen.
DaS höchste Leb wird Hrn. Pros. Prim ge-

zollt, Uni dissrn Leitung da Eonrer statt-
fand. Ihm zur Seite standen Hr. Wm, F.
LieSmann, Lihrer der teutsch englischen
Schule, und Madame Hegmann, elche
beim Piano krästlg mitwirkte. AuchWeber'S
Orchester rrnbetr große Beifall, ba eS nie bes-
ser spiel, als an jenen Abendrn. DaS Eourt-
hau war zum Erdrückn 01l und gewähr
durch die nwrsenhrit der großen Zahl Kinder

einen prachioollen Anblick. Die Knaben bal-
len nette Rosetten ans ihr Wämse geheftet,

während die weiß gekleideten Mädchen, mit ih-
ren rothen und blauen Schärpen, ebenfalls
srhr nirdlich aussah,. Besonders drilliant
war der Anblick, als sich dir große Masse der
Schitter on ihrrn Sitzen zum Singen hob,
und die Lied dann mit dem größten Takt und

Präzision nr Bewunderung all Anwesenden
vortrug.

Ohne zu schmeicheln und daS Eine oder das

Andere zurückzusetzen, wird doch allgemein zu-
gestanden, daß die Schüler des Hrn. LieSmann
am besten, kiästigsten und tatlmäßigsten sangen.
Ja, auf vielseitiges Verlange, mußte da eine

Lied sogar am zweiten Abend wiederholt wer-

den. Die gesungenen Lied waren: ?Der
furchtsame Jäger", ?Des Reiler'S Morgenge-

sang", und ?Eine feste Burg ist unser Gott".
Letzteres ist sehr schwer zu fingen, allein eS
wurde tresflich on den Schülern auSgefühit.

Wen man dedenkt, daß dir Kinder alle in
diesem Lande geboren sind, und täglich mit b
englischen Sprache kehren, so ist eS etn ah-
res Wunder zu hören, wie schön und rein sie
dir liebe teutsche Muttcrsprachr auSsprechrn.

Alle Ed drnsrlbrir, sowie auch ihren Eltern,
die nicht, wir so tele Andere, es unter der
Wüide halten, ihre Kinder teutsch leinen zu
lassen, und die gute deutsche Sitte und Liebe
gegen die Eltern wach zu halte.

fühlen."
Nach dem Westen abgereist.

einc neue Heimath zu suchen. Die Heiden

Freunde deadsichtigen, zueist Fort Wayrre, In-
diana zu besuchen ; und eS möchte möglich sein,
daß sie sich dort niederließen. Hr. Bellon ist

Strähly von East Liberty (bei PittSburg)

bald wieder ?quitt", da wir da ?EorpS" in
Ihrem Städte! im Lause diese Frühjahr noch
zu besuchen hoffen.

längst?fulsch.

Während der Eouriuoche beehrten nn auch
hie Her SoreSPaul, sowie dessen Sohn
und Neffe, Hr. Gr org I. Webrr und ineh-
rr andrre Herren vom odrren Ende diese

neien für' Gellsäckle. E freute uns, dir Ii.

rrn warm Händedruck und offenes Wrsscht dir
gute Gesinnung ihre Herzens ausspricht.

Zu gutnletzt besuchte UNS auch noch Hr. N i-
kolauS Miller, früher in Halifar, jetzt

trrilen. Allen Respekt vor dm braven Manne.

Auch Hr. Martin Albricht on West-
Hanooer Townschip, diesem Sounty, edenfalls
etn lernfefttt Kamerad de ?Sorpt", stattete
uns etnrn Besuch während der Eoultwoche ad.
Hr. A. Ist etn alter, und sehr geachteter Bürger,
und ein ehrenhafter Demokrat.

Ein Karte. Meinen Freunden und
Bekannten theilte ich gebinst mit, daß ich
ach Ablauf meines Amtes als Aldirman nach
wie vor lnmein Office Walnut Straße
alle Arten gerichtlicher und außergerichtlicher
Mannten, als Kaufbriefe (veeck), Hy.
potheken (slortxngi), Schuldschein,
Vollmachten, Sessionen, VerztchtSurku.
den, Srekutorenä-VormundschaftS-
rechnungen >c. prompt und billig anferti-

bin ich noch General-Agen für Las-
si g, Wier Se So. in New - Zsork, und

Gchiffskarten (Dampf k Segelschiffe)
von und ach Europa. Wechsel, SrbschaflS-
angtlegenhelten erden reell und zu gerlnger
Provifion tesorgt.

Dankbar für das mir bisher geschenkte Zu-
traue bitte ich auch um fernere geneigte Anf-
träge.

F.W. Haast.
Harrisburg, April 4, '72.

StablnsulstkeitkN. -DI. up.eme
Eourt von Pennsyloaliien eisammrlt sich am

ersten Montag im Mai in Harrisburg.

Die Schiffabi aus drin Eanal bat be-

reit begonnen.
Der Monat März soll in ga, Pennsyl-

amen der käitcste gtwesen sei.
DaS Arbeiten an dem neuen ?Round-

HauS" tn Eolumdia, soll im lommennderi Mai
begonnen weiden.

Sapt. Daniel Opsler oo Sundu>, ist
zum Post-Agenten zwischen HaniSbnrg und

Von 40 bis 50 Schreiner und 15 Slein-
hauer sind jetzt an der adgrdrannlen Brück bei

Dauphin, oberhalb dieser Stadt, beschäftigt,
Di Eonoinlion zur Reoidirnirg der

SiaalS Constitution irsammrlt sich am näch-
sie zweiten Dienstag imOitoder inHarrisburg.

Nichi weniger denn 22 Flöß kamen in-

erhalt einer halben Stunde am letzten Don-
neistag den Susquehannah herunter, und paf

sirlen die LarriSdurger Brücke.
Man glaudt. daß chngesädr 40 Stämme

des Rothmänrer-OrdenS der großrn Parade
tn Lankastrr driwohncn wirtrir. Harrisburg
wird on iellrichi 2W Mitglirter lepräftn

ttrt sein.
17i Mühe in diesem Eouniy, wooon'.rl

in Harrisburg sind, haben Ansprüche bei der

Sourt sür WirthschasiS-Lizensen gemacht. Da
braucht keiner ?Doischl" zu leiden, seit ist
schuhr; selbst die Zemp renzter nicht,

Die Pennsylvania Eisenbahn-Äesellschast
richtet gegenwärtig in Altoona rin Bahnhof-
Gebäude, wrichrS 371 Fuß lang, und 45 Fuß
breit wird. ES wird elnrn Luftzirher od

Windrad von 336 Fuß Länge, und 20 Fuß
Breite haben.

Schaffner Eigrnlhurn tn West Hanovrr
Townschip, wurde am letzten Donneistag vom

Scheriff diesrS Eounly an Georg Schaffner
für 83,500 kaust. Dir Bauerei umfaßt 40
Acker und 52 PerchrS, mit einem zweistöckigen
Wohnhaus, Scheuer u. s. .

In Scranton starb vor tlichrn Tagen

Austin Gavln an b Wasserscheu. Srine
WnihanSbrüchr solle ganz furchtbar Natur
gewesen sein. Der Unglückliche war vor läng
als vier Monalrn von rinrm tollen Hunte ge-

dissrn worden.
Wir, die Gefangenen weiche sich gegen-

wärtig im Dauphin Eounly Gefängniß brsin-
den, ihre verdiente Strafe hatten, so wird

Scheriff Heilei nicht rniger den 18 Zucht-
hauSoögri nach Philadelphia zu dringen haben.
Ohne diesen find auch noch 8 oder 10 Knaben
eingisprrri, weicht wahischrinrich da Eoriek-
tiovShauS dtjirhr müssen.

Ein Hotel dnrei, Aenrr zerstört.
Das ?Douton Hotel" in Shamolin, Nor-

Verlust wird auf-8120,600 veranschlagt. Hr.
Rees war zur Zrit des FeuerS in Philadelphia.

Wie das gen entstanden ist, wird nichr an-
gegeben.

Ei sckinnrteö Francken. I
Potlsville starb vor einiger Zelt rin Mann,

dachre bei sich, nichts ist leichter, als dirse Be-

GesuiidhcitS-Behördo. Wir ha-

William Solter, D. W. Seiler, Dr. William
Eagle, Dr. S. B. gager, Alfred Hummel, Joh.
A. SmuU, Dr. E. FrancikcuS, Daniel ShceS-
ley, S. P. Briltain, Dr. Grs. Porter, Wm.
Sowlen und Dr. A. Vaneleef.

fluenzen, und für fast jede Krankheit mit wel-

Dr. Sage'S Catarrh-Remed, ist
kein Patent-Medizin-Humbug, dazu sonnen,
um Unwissende und Leichtgläubige zu täuschen,

sondern ist ein specifische Heilmittel gegen
Schnupfen, Erkältungen im Kopfe und hun-
derterlei andere Krankheiten. l-Z.

Erkältungen und Husten. -Plötz-
liche Klimaveränderungen sind die Quellen von
Lungen- und Luftröhrcnleide. Man nehme
sofort ?Brown' Bronchial TrocheS", möge drr
Husten, die Erkältung, oder Reizung des Halses

An daS Publikum.?D r. H. Sla y
MrEormick, Ecke der Sumberland Straß,
und Ridge Avenue, dehandelt Krankheiten durch
chemisch Eramination des Urin'S (das Wasser).

Der Doktor ist nicht allein in Graduirter der

Medizin, sondern auch der Pharmaey (Arznei-

direilungskunfi), sowie auch in Graduirter des
Maryland SollegiumS der Pharmary in Balti-
more, und der Universität in Philadelphia, wel-

ches seine beiden DiPlomaS bezeugen, die in

seiner Office zu sehe sind. Dr. MrSormick
spricht eben so gut deutsch wie englisch.

März 2l?4t.

Tr. Sulziergrr'S allgemeine Fluß-
tinktur, auch unter dem Namen ?Hoffmann'-

sche Tropfen" bekannt, ist ächt bei Hrn. gried-

desselden ist 6b SentS per gläschch-n. Diese in

der ganzen Welt so berühmt gewordene Medi-

zin wirk heilend in allen Krankhiilen de Ma-

gen und UnterlridS, besonders bei kolikartigcn

Leibschmerzen, Diarrhöen, eiblichen Krankhei-
ten, Wechsrlfiebrrn, u. s. w. Bei der jetzt gras-
sirenden Blattern-Krankheit ist die Tinktur be-

sonder anzurathrn, da sie die Säfte und Blut-
masscn reinigt und dadurch ein oilreffliche
Vorbereitung für den günstigen Verlauf der
Impfung erzielt.

GrocerieS, sowie das bekannt- und sehr
gesucht- Lanlast-rMehl sein trefflicher
Artikel.) strtzzu haben. (Febr. B,?>M.

Eiu Irrthum. Mehrere unser
Wechselblätter behaupten, das rumulatio Sy-

stem würde bei Srwählung von Mitgliedern für
die Sonstitulions - Sonvenlion in Anwendung
gebracht den. Da ist jedoch nicht der Fall.
Nicht das nmulatioe, sondern das sogenannte
"limiteck" lbeschränkte) Wahlsystem kommt
in Anwendung. Bei dem rumulatlven Sy-

stem hat jeder Bürger das Rech, so tele
Stimmen abzugeben, al in seinem Distrikt
Delegaten zu wählen find, und kann er iesel-
he (zum Beispiel drei) auf einen ronzeutri-
re, wenn er Luft hat, der zweien je 14 Stim-
me gebe. So wie da Gesetzt steh, stimmt
jeder Bürger für zwei Delegaten, und die drei,
eiche die meisten Stimmen haben, sind er-

wählt. SS ist ganz dieselbe Regel, die gegen-
wärtig tei Srwählung von Wahlinspektoren im
Gebrauch st.-(dl.1

Innist
m unser Firunven im lrnachöart'n Lebn-

non Wied einmal ein, Besuch abzuftalseir.
reiften wir am letzte Samstag Mo>t>' vfibM
ab. D-S Wett war prächtig, u> die Fohi,

eine höchst angenehme. H 0 nd da längs de,

Bahn st.br ma Spuren de rai'-nden Früh-
lings ! Wielen, Felder no Wälder rüsten sich

zum FiühttnqSjchnwck, nbiend die Vogrln

ihre DanleSlirter gin Hxnmri rmperschwing',

und sich üb tie Wodeik.hr d,S nrue ach-
ten LebrnS drr Nalur freuen.

ES war gerade ein Jahr, seilten, wirLebanon
zum l.tztenMai b-suchlen ; , halst °ds->t
dem gar viele geänterr. HummelSlown.De,
Palmpra und andere Orischasle zwischen Har-
risburg und Lebanon, baden ihr ?Häschen" ge-

st-tckt, und sich w-il-r anSgidehnt, wa auf ei
neu regeren Eiser und Wachsrhrrm schlicßen
läßt. Silbst Libanon, das noch or kaum ei-
nem Jrhrc wie im ..Winlttschiaf' ,n Iregrn,

und von lauirr > >l3 diwohnl zu sein
schien, ist wir neu erwach, und miißeisensch'il

schirren-Werlställin wie Pilze aus der Erde em-

porsteigen, welch sehr zum Empoidiühtn der
Stadl birlragtn. Libanon mag elroa 8,000

Einwohner zählen rin bietci'S, srrrdlichrS
Völichin, Virir der Grbäute sind mil Schie-
fcr gedeckt, und baden ein hütsches Ansehen.

Man ist gegenwäriig milLege von Röhren
des neuen Wasserwerks begriffin, das im Laufe
dirsrs JahrrS richlel wirdrn soll, wozu das

Wasser aus riner Quill mrhrri Meilcn on

drr Stadl enifrrnl, grlrttrl wird, was sehr 0,
zum Vorlhriie nd Wohl de, Bürgir drllragen

muß. Mitrinrm Werl: Lebanon ?macht"
sich, und schrritti mit inschrr Schritt vorwärts,
waS nur lisrtliiich sein kann.

am Bahnhof von unserm aitrn grruird, dem be-

kannlr Schirfrrdrcker, Hin. Hermnnnßau-
er, aus's frrunrlichste brwilllomml. Er war

fast den ganzen Tag unser Beglilter, und de

wirlhrlr uns nach rcht brüderlicher Weise, wo-

sür wir ihm herzlich danicri. Die übrigen sie-
brn Friunre in Ledrnon irafrn wir alle wohl

konvlen wir nichi finden, da sie erst kürzlich
dorthin gezogen, und ihre Wohnsitze noch nicht
belannt waren). Einen guten alten Freund
vermißten wir jedoch, nämlich, Hrn. Fried-
rich Aichclr, eich im erflossenen lah
starb. Seine hinterlassene Gattin nd drei gr-

liebte Kinder, (rine liebenswürdige Tochter und

zwri braoe Söhne) führen da Grschäst fort,
und rS srcult ir zu srhrn, daß st recht brav

unierstützt werden.
Was uns in Lebanon ebenfalls gefiel, war

ein Töchlerchrn tr Hrn. Alois Krller,
welchiS, obschon erst riwa9 oder 10 Jahren all,

sehr schön fingen, und zugleich auch aus einem

Melodcon spielen kann. Die zarten, kleinen

Finge, dr Mädchens gleiten mir großem Tai
über die Tasten, und -nliocken denselben die

lieblichsten Töne.
Auch bemerklen wir milgroßem Vergnügen,

daß man die g0, alle deuische Mulleisprache

in Lebanon noch nichi vngrssen hat. rbcrall

horl man AU und Jung, Deuische wie Anreri-
lan, deuisch spreche. Selbst in den Eisen-
bahnwagen Wied deuisch gesprochen, was eine

deuische Biedeileil.

Wollcnwedrr vom ?Demolrat," und Hin.
BrrSli vcm Lelve-oi-oi". (Hrn. Inng

ach Reading zu besuchen, besonders da, wie
der wackre alle College scldst sagie, sein Weible
uns gerne irdrr rinmal zu sehen wünsche.

hingebrachl, daß einige d Wirlhe daselbst keine
Lirensen erhielten. Wenn dies, Wasserstmvei

nicht ieäsligrr Widerstand grlristet wird, so
bringen sie eS noch dahin, daß lein einzig

wird'S doch, trotz aller Pläne der Wasscr-

A. Schmied und Joh Jost brauen, ist
ein kernisch Gerstensaft, der gar nicht zu-

ha jrtzt ebenfalls eine eigne Nestauraiion, wo
man st-lS die besten Deiilalissen vorfindet, ätz-
end Hr. Anton Srldrrt am Bahnhof,

Dienste unsern verdtnblichsten Dank abzustat-
ten. Erst gegen Mitternacht ließt wirLe-
banon, nachdem wir und je handfeste Metz-

ans die Lampc gegossen hatten.?Batet

Deutsch-AmerikanischeSConver-
sationS-Lexicon. Die 57ste Lieferung

und im Evmmisslonsorilag on E. Steiger

in New-Aoet erscheinende Deuisch-Ameriiani-
schen ConoersalianS-VerironS enthält wiederum
einc Reibe von Artikel, die sich speciell aus hie-

gleich Ncbttsichlllchkeii und Vollständigkeit fin-
den wird. In dieser Beziehung sind trsondieS
die hiographischtnMiliheilungen über Lincoln,
Ia c o b L e i S l e r, L e Ia d, L l e b e r, 1!e-

Leipzig,Leo,Les s i n g, L i ch t, L ib ig,
u. a., daß die Redaciivn überhaupt bemüht ist,

durch möglichste Vollständigkeit und Klarhrii al
ien Anforderungen zu einspreche, elche drr

Leser zu Issenschasilichrm der belrhreudem
Zwecke an ein solches Werk stelle kann.

Schnöder Gehalt. Der Stadtrath
on PottSoille beznhit seinem Bürgermeister

Zl2 Gehalt per Jahr! Na, da möchten Ir
auch Burgeß sein, denn der winzige wedalt

seinen regelmäßigen ?Morgenbiltern" zu de-

zahl. Oder ist lelleicht der Herr Bürger-
meister eln ?Lump", und ?schnäbelt" alles
was rr erdient?

! Loiaie Neuigkeiten.

LancaSter, P>a.
va irst ag, April 25 1x72.

Brandstiftsr.?l uns, Nachv.?stati
Lankast scheinen dirBiandstisr, wierrr ibr
ieustiches Werk zu trelden.

EImühsame Arbeit.?Frau Louisa
Sand von Sari Townschip, Lankaster Eouniy

hat einen sogenannten Qnilt eiferiigl, welcher
22,000 sage zwei und zwanzig Tausend
Stücke rnihäli! Drr Quill ist bret Zlard tm
Bierrck.

Wieder ein Eisenbahn-Unglück.

stürzte, und nur die Räder gerirld.

Auch eine Ehescheidung. Henry
Lewis on gnllon Townschip, Laniaster Sonn-

lassen, da sie ihn verlassen hake, und ihrem
Manne sagte, ?sie habe ihren wilde Haser
noch nicht alle grsäl." Was sie damit mrinlc,
wissen wir natürlich nichi, ab rS muß schlecht
jwischen zwri Eheleulen strhrn, die sich so mir
nichts, dir nichts, scheiden lassen.

dadurch rurniil worden. Dir Prävaralionen
sind nicht nur werthlos, sondern auch im höch-
sten Grade schädlich.

Verdiente Anerkennung. Die
Mitglieder des ?Germania Schützen-Vereins"
in Lancast, haben ihrem Ehien-Schutzinnici-
st, Hrn. Earl F. RecS on MillerSville
ine prächtigen silbernen Becher als ein Zei-
che ihr Achtung und Liebe zum Gescheut
üdeneichl. He. Rees war seil Jahren rin eis-
riges Mitglied dies Vereins, zu dessen Fort-
bestehen und Gebethen leine Mühe noch La-
sten scheute. Die hübsche Ehrengabe gereicht
den Mitgliedern wie auch ihrem würdigen

Schützenmeist zur geößten Ehre. Lange lebe
der alte Veteran und Schützenmeister des Lan.
east Schützen EorpS.

Sine sonderbar Anklage, grau
Amanda Eby, eine geachtete junge Frau von
Lankast Sonnt, brachte vor einigen Tagen
eine Klage vor Alderman Willy in Lankast,
worin sie einem Arzt Namens Georg gerrard,
eich sich in Eooper'S Hotel aufhält, wegen
beabsichtigter Nolbzucht anliagle. Sir sagt au,
sie sei aus dem Zimmer des AezteS gewesen um
Rath von ihm einzuholen, als derselbe ihr eiere
bciäubende Metezi verabreichle. Dr. gerrard
ist ein Greis on beinahe 80 Jahre, und hofft
im Stande zu sein beWelsen zu tonne, daß er
um jene Zeil ichi im Hotel anwesend
war, und daß er die Frau noch nicht ein-
mal le ne!?Die Sache Hingt sonderbar;
indessen wird uns die Zukunft weitere Aufschlüsst
in der Sache geben. Ferra mußte !j>2,(>X>
Bürgschaft leisten.?ApropoS: Ist der Doktor
eirva vermögend, daß die junge grau vielleicht
Ihn gerne ?schröpfen" möchte? -Wer weiß?

Stodte,nigkeiten. Irgend un-
gehängter Galgenstrick versuchte in letzter Wo-
che, den a der Süd Queen und Middlestraße
gelegene Saison der Herren Aler. I. Ger,
k Eo in Lancast, in Brand zu setzen, was
ihm jedoch glücklicher Weise nicht gelang.

Die Schweizer von Lancast haben nun
auch einen neuen Verein "Grütly.Verein"

gegründet, und folgende Herren als Beam-
ien wählt: Präsident, Moltl. Schmidt; Blee-
Präsidrnt, Ehrist. Rohrer, Sekretär, Adolph

Wir wünschen demselben den besten Fortgang.

Frank Haldeman on Marieil, welcher
den Versuch machte, ein ItjährigeS Mädchen zu
schänden, wurde von der Eouet für schuldig gr-
funden, und zu 825.00 nebst Kosten veedonnttt.
Dies ist viel zu gering; 25 aus'S Sitzfleisch,
und lO Jahren nach dem ZuchrhauS wären
besser gewesen.

Die Bürger on M. Joy haben mit ei-
n Mehrheit von blos sechs Stimmen sich zu
Gunsten eine neuen Wasselwerls klärt.

Ein Findling wurde vor einigen Tagen
an der Thüre de Re. O. L. Aschenfelder in
Laniafier gefunden, welcher ist etliche Stun-
den alt zu sei schien. Da es aber weder der
Pastor noch sein Kirchrnraih, noch irgend Je-
mand sonst sich seiner erbarmen wollte, wurde
es nach dem Armenhaus taselbst gebrächt, um
bort erzogen zu werten.

Während ein kleiner Sohn des Hrn.
Wm. McWlinn in Lankafirr einen Schweine-
stall am letzten Freitag reinigen wollte, wurde
er von einem der Schweinen attakilii, und

schrecklich zugerichtet. Das wüthende Thier
hätte ihn sicherlich grtödtrt, wäre nicht schleu-
nige Hülfe herbeigekommen.

Eine verwirkte Erbschaft. Vor
zwanzig lahren verschwand Samuel Weiß,
Sohn von Shristian Wriß, von srlner Hei-
math zu MillerSport, Marwick Taunschip, in
Lancast Sounty, Pa? undd hinterließ eine
junge grau und ein Kind. Die Zeit verging
und man hörte nichts von trm verlorenen
Sohn, Gatten und Vater. Letzten Februar
vor zehn Jahren starb Shristian Weiß, der Va-
ter de vermißten Manr.rS; ab vor seinem

würde, er seinen Theil de Nachlasses lbe-

aber nicht zurückkehren, dann sollte sein Theil
der Schwester, in Zusatz zu ihrem Antheil, zu-
fallen. Vorigen Montag stieg ei Herr in dem
Saldwrll HauS zu Lancast ad; er hatte in
seinem Besitze eine schriftliche Vollmacht von
dem lang verlorenen Sohn, der jetzt und seit
dem veiflossenkn Jahre in Arizona wohnhaft ist.
ES gelang ihm, die Schwester von Samuel zu
RothSville aufzufinden, welche ihm Alles be-
züglich des Willens erzählte. Er kehrte sofort
nach Lancast zurück und zog den Negistrirer
in Berathung. Die Untersuchung erwies die

bahn aufgehalten, und dadurch verlor Samuel
Weiß seine Erbschaft, Der vermißte Mann
hatte sich als untreu gegen seine gra und

Frau in Arizona erheirathrte, mit der er auch
ein Kind hat.

GrosteS Feuer in Pottöville.
Neun Wohnungen zerstört. Am
vorletzten Samstag Abend brach in Potlsville
Feuer aus, wobei neun Wohnungen von den

Flammen stört wurden. D Berlust wird

auf 815,000 veranschlagt, ist aber meistens
durch Versicherung grdeltl. Sin, der Feuer-
leute, Namen EharleS Swing wurde von ein
der Dampsspritzen überfahren, und fast äugen-

bliilllch gelödie. Der Verunglücke war der-

selbe junge Man, welch neulich den Joseph

Brown, der wegen Ermordung von Daniel
Kremer und seiner Frau angellagt ist, erhaf-
Ute.

Nosptekig Nasiberet.?A vorletz-
ten Samstag wurden t New . ffjork die eisten
Erdbeeren, hei Eharlesto, Süd Earolina, gr-
achten, zum Markte gebracht und von 82.50
bis 89 00 per Quart erkauft.

Ja AottSvtll sind am Sonntag Abend
zrhn Wodndäns abgebrannt. Der Verlust
wi.d aus 815,000 anschlagt. Während'
de, Feu woid EhaS. Ewlng on einer Sprl-

nen Einen, der dem ersten Mai nicht mit Frell-

stedt, SS ist der Mann tm Weißen Hause
Er begreift nachgerade, daß die Eincinnali

Entsetzliche Vorfälle. Ein Sze

Richter erschoß, SS ntsyann sich alsbald elnr

Staaten Maischalle.

Ist eingegangen. --- Au d>> iitzle
Nummer des iSpeiirgfield, Ohio, seit einigen

s Wochen scheinenden ?lirlelligenzdlalleS" er-
sehen wie, daß dasselbe wegen Mangel an II
teistützung aufgehört Hätz tischet. DleS
thut uns leid, da das ?Jnlelligenzblatt" von
einer fähigen Feder geführt, und ein stattliche
Aussehen Halle, und gewiß Viele zur Hebung
der teutschen Sprache und deuisch Interesse
beigetragen haben würd. Indessen hält es
schwer eine Zeitung herauszugeben, wenn die-

selbe nicht mit aller Kraft, besonders in peln-
niärer Beziehung, unterstützt web, da die Ko-
stcn etnrS solchen BlalteS bcdcutrnd hob find,
als die meisten Menschen wissen,

Diebstahl auf der Eisenbahn.
Auf einem nach PietSburg gehende Bahnzrige
der Pennsylvania Bahn wurde dies Tage auch
tüchtig gestohlen und beraub. Mehrere Pitt,
burger befanden sich auf drmselben; sie hatten
sich Schiasstillen gemiethet und waren zeitiig

zu Bette gegangen. AIS der Zug zu Altoona,
Pa., aickam, machte etn PittSburg die
Entdeckung, daß er um 860 in Baue und um
drei Diamenicn, welche er untrr sein Kcpilissin
griegt hatte, bessohlr war, worauf sogleich auch
seine Reisegefährten nteisuchungen bezüglich

schenbenbuch mit 870 gestohlen werden. Herr
EoanS Irisst ein Verlust von nabez 81,0(0,
Die Arstshlenrn sind der Meinung, daß tri
Raub vor Anlunft auf einer zehn Meilen öst-
lich von Harrisburg gelegenen Station verübt
wurde, wo der Zug anhielt und mehrere Passa-
giere aus dem Schlafwagen stiegen. Einer
der PittSburg Geheimpolizisten wurde später
mit tri Aufspürung der Dirbe deanstragt.

Eastoriil?in Substitut für ilastoiöl?-
ist tili vegeiablischeS Präparat, welche weder
Mineralien, noch Morphin, noch Alkohol ent-
hält. ES ist angenehm zu nehme, erregt kei-
ne Eckel und 00.-rirt, wenn alle andere Mittel
wlrlungSlcS sind. Dr. Pitchcr hat !5 lah
erpttlnienlirt, um rin wlilsamcreS Mittel zu

der ganz besonder geeignet.
Wir wünschen, daß tie Aerzte diesen Ariilel

Probiren und wir wertrn an dir Adresse rineS
Jeden, der sich als Arzt ausweist drei Flaschen
gratis schicken. Ersuche Deinen Apotheker,

daß er eS für Dich bestelle. Es kosteiblos 50

I. L. Rose Sc Lo>
SS Broadway, New-Av'k,

April tB, 1572-4.

Die wahren Gründe deß Vertrauens.

von Hostltter' s Magen bI tte rc m al

Heilmittel fürVttdauungsleiden, Mallenleiden,
intermitlircnde und remiltlrrnde Fieber, welche

Staaten herrschen? Dieses Vertrauen ist seit
zwanzig Jahren steiS gewachsen und gewinn

Resultat der Leichtgläubigkeit > es ist durch kei-

wenn man sieht, daß hartnäckige Fälle von Ver-
dauungsleiden, Leterieiden, Verstopfung, Ner-
verschwäche und allgemeiner Schwäche drr Wir-
kung deS berühmten Heilmittel weichen, wie
ermöchte da selbst die Nngläubigkeit ihre Gut-
heißung vorzuenthalten? Augenzeugen der

heilsamen Wirkungen des Bitteren sind in je-

der clvillsirten Ansiedelung auf diesem Sonti-
nente zu finden. Die Tauftndr und

sundb-ii und Kraft, oder ihre Bewahrung vor
Krankheit seine außerordentlichen midiiinischen
Eigcnschasrin verdanken, preisen S begeistert.
Die Schaaren Derer, welch, es ihren Freun-
den und Bekannten mündlich empfehlen, sowie
auch Diejenigen, welche sie über seine

idre Gründe sür däs Vertrauen an-
zugrbrn, das sie zu diesem Heilmittel haben.
Sie alle haben seine wolrlthällge Wirkungen
entweder gesuhlt, oder sind Zeugen desselben
gewesen. IV.

Eine Stimme von der Kanzel.
Der Ehrwürdige D. S. Frost, Pastor der

freie Baptisten Kirche, Jonesviiie, Vermont,

schreibt r ?Ich hatte lange Jahre an chronischer
Dlarrhor und Kolik gelitten, und wurde so ge-

schwächt, daß ich zuwriirn unfähig war meinen

geistliche AmtSpstichte zu genüge. Ich
wurde, von mehreren Aerzten, Allopathen und

Homöopathen behandelt, jedoch ohne dauernden

Ersolg. Während ich auf einem Besuche in
Scranton, Pennsylvanien, war, unterlag ich I-
Nim sehr heftigen Anfall, und auf Anralhen
meiner Freunde verschaffte ich Ir eine Flasche
Mishler'S Kräuter Bitteren. Drr
Erfolg, welch durch dtuselden hervorgerufen
wurde gab mir Hoffnung auf eine ollständige

Heilung, und nach meine Rückkehr nach Hause
setzte ich mein Gebrauch fort. Ich habe sechs
Flaschen braucht, und bin geheil. Seist

HeilmiUel. X.

tNrd tn <krrllEonnltz. Ans
Earroll Ivunty, Md., wir ein fchaueriiche
Mord dirichiel. Hr. Avraha Lyn, rin

Miihlendefltzer nahe Liberty, brgad sich am oo-
rtgenZamstag morgrn nach sein, etntgi Mct

ASOO tn Banknote mit, um etn Zahlung sür
et Stück Land zu machrn, da rr Irtzhtn ge-

kauft hatte. Da er nicht zur gewöhnlichen

Stunden zum Mtttagrsse zurücklehite, so ging

tn die zur Muhle gehörig Olper trat, fand str
aus dem gußboten ein große Blutlache und ei-
ne, ebenfalls mit Blut beschmierte Brechstange,

währen ihr Mann nirgend zu finden war.
Si, ries sofort rtntge Nachbarn Hertel, diese
stellte ein genaue Dmibsnchuug der Mühle
an, und fanden tlich kynn Leiche In einem
Hausen Walzen verscharrt. Der Schad! drr-
selbrn war in fnichidarrr Werse zrrschmettert,

habender und allgemein gcachretrr Mann, nd
drr brutale Mord hat In der ganzen Gegend
ungchruic Auslegung iregl. gra Lyn, die
Tcchtcr einrS bclannlen Grift ichen in Frede

hat.

Räthtzcl
Auflösung eee Räthsel in Neo. 4l> de, ?Pa.

?82 5 2.0 0 Verlust.'

ch dch '""'Sch d s

s H tb )

Wenn li> Pjv. Käse 7 Pfd. Butt werth
find, und llPfd. Butler so viel wie 2 Büschel
Wellchtoen, un 14 Büschel Welrchkoen so viel

E' Z,I ist'

N. it.
(Eingis von Hin. Geo. Hoch, Eeatgioiil, Pa.)
Mein Erstes leinten viele Herren,

Mein Zwecks hüpft l-ichlsüßigdurch den Hain

Bunt.

No. 4.
Was ig de nlerlchied zwsschiu d-n Apo-

lbitern und dr Eigairrnmacheiu L

Griefkasten.
Phil.l helphi a.?Hr. F. Rehsuß.

?Hollos! schon wieder rn frischer Re-
krut; eS soll en samoser Kamerad srtn.
Willkommen, lieber Alier.?Selle Räth
sei find biillh, Fritz ; sie weiden folgen.
Wir glauben selbst, daß dirAuflösungen
der letzten nit ganz richtig waren; aber
wir theilen sir mit. wie st uns ringe-
sairtl wurden.?'Neu Giuß an selle al-
ten Feger vom , Ripprr'schen Corps."

Th ar pSbu r g. Hr. H. Präger.
-Sie haben den Nagel lichlig getroffen.

Redn k.?Hr. David Reitz. ?Danke
für' nette Pflaster. Sie sind Im-
mer pünktlich, David; so ist'S recht.

Dill bur g ?Hr. Heinrich Keim.
?Sobald wir von riner passenden Stel-
le hören, werden wir Sir davon in
Kenntniß setzen.

William s p r t. Hr. Agent
Wolf.?Danke sür's Läpple vom Carl.

Me ndo n.?Hr. A. Dieterle.?Es
ist alle richtig, Albrecht; schauen Sie
just in lrhtrr Nummer nach.

Smitte n.?Hr. Hein. Hosmann.?
Danke sür's famose Pflaster, Henry.

Philadelphi a.?Hr. Franz Rei-
chert.?Danke sür's ?Futter".

Antietam, Md.?Hr. Peier Opel-
brrgrr.?Die sehlenden NroS. sind nach
Ihrem Städlel abmarschirt.

Wallen Statto n.?Hr. Eh. H.
Hoser. Wir sind Ihnen nachg'segel,
Eharly.

Allegben y.? Hr. Wm. H.Ley.?
Sie Haben'S Räthsel richtig grknackt,
Wilhelm ; 'neue wird folgen.

Bnrbour's Mills. ?Hr. A. Al-
brecht.?siluch Ihnen sind wir nachge-
rutscht, Anlon.

PittSburg. Hr. Adam Reine-
mann.?Danlen sür die Nachricht; hof-
fentlich wird nvch alles gut ablausen.

Silver Spring. Hr. Agent
Meisenbach.?Besten Dank sür'S Zug.
Pflaster.?Freund E. schuldet noch exäki-
ly 84, und Freund S. 87.

Lock H a v e n.?Hr. Wm. Schaadt.
?Wir wünschen Ihnen und Ihrem lie-
ben Weible das beste Glück und reichsten
Segen des Himmel zum Ehestande.

Krapeberg. Sell Briest vom
Säm LeiSzang hen mer in oolliäerUoo.

WilltamSPort. Hr. Benedikt
Brntrlr.?UndSte wünlchen noch enPä-
pir sür 'nrn frischen Rekrut? Bravo,
ltrber Aller.

Altoona. Hr. Agent Häuser.?
Stop! forden kommt noch en frischer Re-

krut, en jovialer Bierbrauer (und oohch
e nrtl'S Schulze-Läppte) angeruckt;
willkommen, Fritz.?Selker Nikolaus B.
wohn in Mtddletown ; eo tsch en schar-
mantes Männle, und ne kreuzfidele Haut.

Fred'k. Bellon, LykcnSlown, 81.75
John Lorlz, Rochester, 2.00
Henry Hoffman, Smitten, '2.00
Franz Reichert, Philadelphia, 2.00
Charlc Ehrhart, Willtamsport, 2.00
George C>s>e, Silver Spring, 4.00

Jacob Zollinger, do. do. 50
Albert Hartman, Mountville, 2.00
Christoph Strähly, Sast Liberty, 2.00
Wm. Hochstrin, do. do. 2.00
Georg I. Weber, Killinger, 4.00
Elias Wert, do. 4.00
Jacob Searer, BerrySburg, 2 00
David Reitz, Rebuck, 2 00
MrS. Henry Hartmann, Lebauon, 2 00
John A- Schmied. do. 200
Abraham Nehsuß, do. 200
John L. Fisher. o. 2.00
Henry Meyer. do. 2.00
Henry Wolf, do. 2.00
Friedrich Schmidt, do. 200
Friedrich Gärtner, do. 2.00
Albert Schultz, Altoona, 2.00
NicolauS Miller, Enterline, 2.00
Georg Lang, do. 2.00
Michael H. Mtver, End, 1.00
Eores Paul, do. 2.00
Philipp Ender, do. 1.00

Er ?orll-Teich, wie i,i,
tast- ,u stao,,, ,st. gz

,!a. iMetlrn Unit,bald Htsterrowie.wx.cha
llount. Da schöne Quillwoss tmmelr
jungen Forelle und man hat schon solch von
24 Pfund darin gefangen. Die Sigenthümir
sind Bürger on Hellerlown.

Getraut:
In Lock Haorn. Elintoa E, Pa. am 7,i

April. 1872, durrt den Ehrw. Pastor Groltze.
Herr Wilhelm Schaadt.

Fräulein Tophi, Hakierstroh,

Glück zum Bund,!
unoerwrlllich wie die

Ui^lter
Und immer ltön-rr Entfalten
Den Rosen Eures Glück rileib'n!

Des Voltes Freund.
Perrh Davis'

Vegetable PM-Killer.
DI größie Familie.Mrdi,in de Zeit-

alter !

Innerlich rrngenommrn hiiit er plötzlich Er-
lällungtn, Husten ic, schwachen Magen, wun-
den Mund der Kind, Krrds, Lebttleiten,
Dyspepsie ot er Unreitaulichlei, Magentrawps,
Leibschneiden, Kinder-Kolil, Asiatische Ihoiera,
Diarrhöe und Rudr. Aeußerlich ange-

den, Brandwunden, Wunden durch Veibrü-
Hungen, Schnlllwuadrn, Qurtschunge, Ver-
stauchungen, Schwellen der Grirrcke, Ring-
wurm, Flechten, aufgebrochene Brust, fror
Füße, groftbttilrn, Zahnschmerzen, Neuralgie
und Rheumatismus. E ist ein sichere Heil-
mittel, für Kalt, Fi,dir nn Wechsrlfied.

Ap.il 4 1372-41.

MärWerWe.
Harrtodurg, Aprtl 25, 1872.

Etr, pr Dutzenv? 25?30 ~

gelt, per Psd 10 ?

Butter, (prlut), 35 ?

Mehl u. gutler, Retatt. Wholrsalr.
Beste Famtlien-Medl. 58 50 8 00
20 Qualität do. per VI. 7 00 650
Ertra, per Bärrel, 7 00 6 5o
Roggevmrhl, do. 6 st> 550
GhorlS, 100 I 50
Kleie, 10! i 25
Paser, per Buichel, 50 45
Korn, (irrurS) per Bujchrl, 60 50
Korn, (alles) do. 85 73
MiddliriflS, per IlurPsuad Oo

Weizen' roth, do. I 55

Lanka >1 er, April 25,1872,
MM- und Friicht-Markk.

Samilie Mrhl.P Brl 88 27
E >ra, P Barrel, 7.37
Welzen, per Busch. 1.90

(Rolher) do, ' 1.82
R ogar ir, per Buschrl, 80
Wrlschksen, do 60
Hafer, do 50
Kle a m,, per Busche! 7.tX

9B

PiitSburg, Apiii25.1872.
Wir quoliren folgende Wholesale-Preisti
Buter. 32 gute, minder gute 18?Ä>.
Eier. 20 -20 Eis. per Dutzend, sür ganz

frische.
Heur neues H30?4>35 per To,.
Gr aide. Watzen 81.65 bis 1.78

Welschlorn 59?60 Et. Roggen 95c?160 z
Berste 80c > Hafer 46 ?47 SIS p Bschi >
Buchweizen A1.43 per Bushei.

BetrockneteSObst, Aepfrl 6?Sei,
Pfirstsckre 15 pr. Ib. jc nach Qualität.

Käse. New-Zsork Goschrn 15, Western
Rrseroe 14 z Odto gactorp 14, Ohio Boitzen
12 > Hamburg 13 > Limdnrg 20 ? Schwri-
zer 30?40,

Salz tn Wagenladungen 8175.-2.00.
Fevern. Bcfte Gäns,frdernBs 90 Ei,

per Pfv? je nach Qualität.
Srifr. Baddit II; Oalley 104 i War

40,
Whiskey. Gewöhnlicher rektifizlrterGO. -

98 per Gallone > halb Roggen und Mais 81'-
6i), alter Monongahela Roggen, zwei Jahre
alt, P 2.25, drei Jahre alt 8350, HighwineS
K 1.04. Ganz alter 87?8 per Gallone.

Philadelphia April2s. (872.
Mehl und Getreide. Superfein

Weizenmehl 46.00?6.50, Pinna. Ertra 87.50
Penn. Srtra gamilienmehl 88 25 8.75
Nordwestliche 87.50?8.50 Roggenmidi 85.

Rother Weizen 81.70, gelber. 1.90-82 und
weißer 81.85?1.97. Roggrn 93 Sl. Wrlsch-
korn 67?6 g Ernt. Hafer 52?59 SentS,

Sämereien. Kle-saiBj?9j Si>, Ti-
mothy 82,75?2.874 und Leinsaat 82.10.

Baumwolle 24 Er, für Midd-

Rohe in Fässern 15 St,
und Rasfiairte 25 SentS und für heimi-
sche Gebrauch 22 SentS,

Whisky in Fässern 89 StS. per Gal-

An das PiWtum.
PhiUppßrttsch geeignete^

Bäckerei
an der Ehestnut Straße,

Brod undKuchen
find zu jer Tageszeit bei baden. Zum

Harry Becker,
Harrisburg. April 25. 1872.

Geschäfts-Anzeige.
Der Unterzeildnete erlaubt sich, den Bür-

gern vom Lankaster und Umgegend die Anzeige
zu machen, daß er den wohldekannten

Zkarsiier-8atoli
Nr. 47 Nord Queen Gtraßc,

Lankaster, Pa.,
(eben Hrn, Prtrr Wrber'S Hut- und
Kappenstr',) in Brsitz g'Ndnrmrn hat, und da

Barbier-Geschäft
srrnerbtn dasrlbst foribrticiten wird. Zum gr-
nrtglrn B-snch lad gebrnft ein,

Friedrich Maurer,
Lancafirr. Pa.. April 25. t872.-lMt.

Das Mansion-Hans,
Ecke drr gorst und Eid Straße,

Daniel Wagner,
Eigenthümer.

Meinen Freunden und dem Publikum über-
Haupt mache ich hiermit die Anzeige, daß Ich
dt °n mir früh biwobnte Wirthschaft, Ecke
der Sorste, und Eid Straße (gegenüber, dem
Wafin-Basrn) brzogrn habe, und dieselbe unter
brm Namen

"Mansion-Mus"
serrierhin betreiben werde.

MS" Für gute Brwirtdung und auSge-

zeichnete Getränke wird dessen 'sorgt.?

Zum freundllchcn B,suche ladet ergebenp 'ln.
Daniel Wagner,

HaniSturg. P'H tB, t872-ZM.


